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Frohe Weihnachten und alles Gute 
f¿r das Jahr 2024 

w¿nscht Ihnen das Team der 
Gemeinde Haunoldstein! 



 
 

¥ffnungszeiten Gemeindeamt/Sprechzeiten B¿rgermeister 

   
  GEMEINDE HAUNOLDSTEIN 

 
 

                          3384 Haunoldstein, Hauptplatz 1                            www.haunoldstein.gv.at 
 
 
                       02749/2254                 02749/2254 /14                   gemeinde@haunoldstein.gv.at 
 

 
 
¥ffnungszeiten Gemeindeamt: 
Montag, Mittwoch, Freitag     von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag        von 18.00 bis 19.00 Uhr   
Donnerstag       von 08.00 bis 10.00 Uhr  
 
Sprechzeiten von BGM Hubert Luger: 
Montag bis Freitag nach telefonischer Terminvereinbarung 
Dienstag von 18.00 bis 19.00 Uhr 
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Kostenlose Notarberatung 

Jeden letzten Dienstag im Monat findet eine kostenlose notarielle Erstberatung mit 
Hrn. Mag. Leopold Dirnegger von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr am Gemeindeamt  statt. 
Bitte um telefonische Vereinbarung unter der Tel. Nr. 02749/2254. 
 

TERMINE: Dienstag 30.01.2024,  Dienstag 27.02.2024, Dienstag 
26.03.2024 und Dienstag 30.04.2024 

 

ððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððï 

ððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððï 

Gratis Ausgabe von Hundekotsackerl am Gemeindeamt! 
 

Um das saubere und gepflegte Erscheinungsbild unsere Gemeinde  
zu erhalten und zu fºrdern, werden an alle Hundebesitzer  

kostenlos Hundekotsackerl ausgegeben.  
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Liebe Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rger, 
geschªtzte Senioren, liebe Jugend! 
 
 
 
Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und wir kºnnen wieder auf ein sehr ereignisreiches 
und arbeitsreiches Jahr zur¿ckblicken.  
Gleich im Jªnner wurde der N¥ Landtag neu gewªhlt und es musste eine Koalitionsregierung 
gebildet werden. Somit gibt es auch f¿r uns Gemeinden einige neue Ansprechpartner, was die 
tªgliche Arbeit nicht erleichtert. Kein Stein bleibt auf dem anderen und dadurch trat f¿r kurze 
Zeit ein richtiger Stillstand bei Bescheiden und Fºrderungsansuchen ein. Dennoch konnten 
alle unsere Projekte wie Kindergartenzubau, StraÇenbau und Raumordnungsprojekte, wenn 
auch verspªtet und mit H¿rden, positiv abgeschlossen und erledigt werden. 
Der Kindergarten wird um eine Gruppe erweitert, zusªtzlich entsteht eine 
Tagesbetreuungseinheit f¿r Kleinkinder unter 2 Jahren, welche ausschlieÇlich von der 
Gemeinde, vom Land N¥ und Bund mit Fºrderungen unterst¿tzt, betrieben werden muss. Im 
September 2024 werden 21 Kinder vom Kindergarten in die Volksschule wechseln, aber da 
das Eintrittsalter in den Kindergarten von 2,5 Jahren auf 2 Jahre gesenkt wird, kºnnten 38 
Kinder neu in den Kindergarten gehen und weitere 17 Kinder hªtten Anspruch auf einen 
Betreuungsplatz in der Tagesbetreuungseinheit, kurz TBE genannt. Dies ist f¿r uns eine groÇe 
finanzielle Herausforderung, aber ganz speziell auch eine personelle. Wir m¿ssen unser 
Betreuerinnenteam um weitere 3 wenn nicht 4 Kºpfe aufstocken. Wer sich dieser Gruppe 
anschlieÇen will, kann sich ab sofort auf der Gemeinde bewerben. Eine offizielle 
Ausschreibung der Dienstposten wird es im Jªnner 2024 geben. 
Am Sektor StraÇenbau wurde die HauptstraÇe beim ehemaligen Fuchshaus ausgebaut und 
ein Gehsteig errichtet, die KirchenstraÇe saniert und verbreitert, die GrillparzerstraÇe bei den 
neuen GEDESAG Hªusern asphaltiert und einige Kleinigkeiten im StraÇennetz ausgebessert 
und wiederhergestellt. Die Asphaltierungsarbeiten der Fichten- und Fºhrengasse sowie noch 
einige Kleinigkeiten, mussten aus zeitlichen Gr¿nden leider auf nªchstes Jahr verschoben 
werden. 
Auf ein Projekt kºnnen wir ganz besonders stolz sein. Die B¿rgerenergiegemeinschaft mit 
Wind-, Wasser- und Sonnenkraft ist ein voller Erfolg, wo auch die Gemeindeb¿rgerInnen sich 
einige Kosten ersparen. Wir haben mittlerweile mehr als 100 Mitglieder und ab 01.03.2023 
werden weitere Lieferpunkte dazukommen. Hierf¿r kºnnen sie ihr Interesse bis Mitte Jªnner 
im EGON.at unverbindlich bekanntgeben. Auch medial hat dieses Konstrukt bis weit ¿ber 
unsere Landesgrenzen hinweg groÇes Aufsehen erregt, so haben wir es in Deutschland und 
Italien in die Tages- und auch Fachpresse geschafft und es wurde festgestellt, dass wir in 
Europa die Ersten sind, die den tªglichen Strombedarf eines Haushaltes mit durchschnittlich 
fast 90% abdecken kºnnen. An manchen Tagen sogar bis 100%. Das heiÇt, der Strom f¿r 
unsere Gemeinde wird direkt in unserem Gemeindegebiet erzeugt und zusªtzlich wird zu 
gewisse Zeiten auch noch Strom der B¿rgergemeinschaft an ¿berregionale Verbraucher 
geliefert. 
In der Sitzung des Gemeinderates am 19.12.2023 wurde auch das Budget f¿r das Jahr 2024 
beschlossen und wir kºnnen trotz der schwierigen Zeiten wieder ein ausgeglichenes Ergebnis 
mit Freiraum zu Investitionen in Kindergarten, Freizeitanlagen, Feuerwehr und StraÇenbau 
erwirtschaften. 
Wir haben uns Einiges vorgenommen und sind auch bestrebt, dies so umzusetzen. 
Zuvor aber, mºchte ich noch Danke sagen an die Gemeindevertreter, allen MitarbeiterInnen 
am Gemeindeamt, am Bauhof, in der Volksschule und im Kindergarten. Aber auch Allen die 
freiwillig und unentgeltlich arbeiten, wie den Obmªnnern und Obfrauen der Vereine, der 
Gesunden Gemeinde, jene die sich um das Br¿ndl k¿mmern und sorgen, die bei der 
Dorferneuerung sich engagieren und noch vielen mehr. Auch der ganzen Bevºlkerung und 
besonders jenen, die manchmal ein paar lobende, aufmunternde und anerkennende Worte 
¿brighaben, denn ein kleines Lob von unseren Einwohnern tut hin und wieder so richtig gut. 
F¿r Weihnachten w¿nsche ich Ihnen Allen eine besinnliche Weihnachtszeit und ein paar ruhige 
Stunden im Kreise ihrer Familie sowie ein frohes Fest. F¿r das Jahr 2024, ĂAlles Guteñ, 
Gesundheit und viel Erfolg und dass wir uns Alle, wie bisher in unserer Gemeinde wohlf¿hlen.  
  

Ihr B¿rgermeister 
Hubert Luger 
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Freiwillige Feuerwehr Haunoldstein 

Defibrillator f¿r die Feuerwehr Haunoldstein 
Neuer Lebensretter ab sofort immer dabei 
 
 
Um im Ernstfall noch besser ger¿stet zu sein, schaffte die Freiwillige Feuerwehr Haunoldstein einen 
Defibrillator an. Dieser wurde im R¿stlºschfahrzeug gehaltert und ist ab sofort bei allen Einsªtzen 
und ¦bungen unserer Wehr mit dabei. In Kombination mit unserem neuen Erste-Hilfe-Rucksack, 
kann somit k¿nftig schnell auf medizinische Notfªlle reagiert werden. 
 
Bei der Einschulung durch Geschªftsf¿hrer Stefan Koloszar von der Koloszar Medizintechnik GmbH, 
konnten sich unsere Kameraden mit dem neuen Gerªt vertraut machen. 

Foto v.l.n.r.: Bernhard Anzenberger, Josef Anzenberger, Stefan Koloszar, Raffael Schmelzenbart, 
Anton Bandion, Gerhard Hºlzl und Harald Pasteiner.  

Die Freiwillige Feuerwehr Haunoldstein 
w¿nscht Ihnen  

ein besinnliches Weihnachtsfest  
und viel Gl¿ck im Jahr 2024! 
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Ehrungen Senioren 
Am Donnerstag den 13. Oktober 2023 lud die Gemeinde Haunoldstein wieder zur 
Jubilªumsfeier ein. Bei gem¿tlichen Beisammensein am Gemeindeamt gratulierten 
B¿rgermeister Hubert Luger und die Gemeindevertreter den Jubilaren. 
  
70. Geburtstag:   Margarete Hanschitz, Franz Lindner, Friedrich Sulzer, Herta M¿llner 
80. Geburtstag:   G¿nther Blendow, Hildegard Riegler, Adolf Riegler 
85. Geburtstag:   Hermine Heinzl, Anna Posch 
95. Geburtstag:   Anselm Dariz 
Goldene Hochzeit Maria und Gerhard Ries 
Diamantene Hochzeit: Anna und Franz Posch  

 l.n.r. sitzend: Anselm Dariz, Franz und Anna Posch, G¿nther Blendow, Hermine Heinzl, Hildegard Riegler 
 l.n.r stehend: Franz Lindner, Susanna Lechner, Bgm Hubert Luger, Reinhold Dariz, Kaplan Georg 
Sallaberger, Maria und Gerhard Ries, Markus Ziegler, Josef Anzenberger, Maria und Friedrich Sulzer, 
Franziska Blendow, Friedrich und Herta M¿llner, Robert Schºggl, Josef Heinzl, Alexander Prankl, Adolf 
Riegler, Pflegerin Fam. Riegler 
ðððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððð

Geburtenehrungen 
Am 13,11,2023 wurden  unsere 
Neugeborenen Gemeindeb¿rger 
mit Ihren Eltern willkommen 
geheiÇen. Jedes Kind bekam als 
Geschenk einen gef¿llten 
Kinderrucksack, ú 60,00 in 
bar  von B¿rgermeister Hubert 
Luger ¿berreicht. Bei Kaffee und 
Kuchen wurde ein gem¿tlicher 
Nachmittag verbracht. 

Foto sitzend: Marion WºÇ mit Motiz und Frida Vogt, Ivan und David Strbac, David und Anton 
GrieÇler, Philip und Felix Schefzig, Leon und Lucas Chmela 
 
Foto stehend: Bgm Hubert Luger, Lucia Strbac, Lea und Theodor Umgeher, Sarah Wegl und 
Frederik Klaus, Katharina Schefzig, Corina Chmela 

ðððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððð 
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Neues aus der Volksschule 

Im Rahmen des 
Weihnachtsmarktes im Pfarrhof 
prªsentierten die Sch¿lerInnen der 
Volksschule die Geschichte "Von 
der Kerze, die nicht brennen 
wollte", weihnachtliche Lieder 
klangen durch den Pfarrstadl. 
Danke auch an die Kinder, die mit 
ihren Instrumenten die Geschichte 
umrahmten. 

ðððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððð-- 

Danke an die ĂGesunde Gemeinde 
Haunoldsteinñ, die die Sch¿lerInnen der 
VS zu einer Mªrchenwanderung einlud. 
Ende September ging es an einem 
Donnerstag mit dem Bus nach Maria 
Langegg. Bei schºnstem Wetter 
wanderten wir von dort zur Ruine 
Aggstein, immer auf der Suche nach 
mªrchenhaften Figuren. Dena Seidl 
erzªhlte spannende Geschichten und 
entf¿hrte die Kinder in die Welt der 
Mªrchen und Sagen. Gemeinsam viel in 
der Natur entdecken, Tratschen, 
Freundschaften schlieÇen und vertiefen 
lieÇ den Tag zu einem besonderen 
Schulerlebnistag werden. 

ðððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððð

Freerunning  mit Marco Novak 
stand Mitte Oktober im 
Mittelpunkt von besonderen 
Turneinheiten. Mºglichst viel 
geschickte Bewegung, aber 
auch kniffelige 
Bewegungsrªtsel in der 
Gruppe  zu lºsen, forderte alle 
Sch¿lerInnen. 
Danke an die 
Gesundheitskassa f¿r die 
Finanzierung! 
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Was ist los im Kindergarten? 

Immer wieder absolvieren zuk¿nftige Elementarpªdagoginnen bei uns ihr Berufspraktikum. 
Vera Frºschl besucht derzeit das Kolleg f¿r Elementarpªdagoginnen und hat im Rahmen 

ihres Praktikums zum Thema ĂAlles rundñ, f¿r die Kinder ein FuÇballtraining im 
Kindergarten organisiert. Dazu hat sie eine FuÇballtrainerin eingeladen. Mit dem 
ĂDiamantenspielñ wªrmten sich die Kinder auf. Danach wurde spielerisch der Umgang mit 

dem Ball ge¿bt.  Die Kinder lernten zum Beispiel den Ball richtig zu stoppen, oder einen 
Slalom mit dem Ball zu bewªltigen. Zum Abschluss bekam noch jedes Kind eine Medaille 
f¿r die groÇartige Beteiligung. 

Martinsfest im Kindergarten 
Heuer haben wir unser Martinsfest im kleineren Rahmen, am Vormittag, im Kindergarten gefeiert. 
Schon am Morgen wurden gemeinsam mit den Kindern die Tische festlich dekoriert und die Striezel 
mit Butter und Marmelade vorbereitet. 
Um 8:45 Uhr marschierten alle 3 Gruppen singend mit ihren Laternen in den Bewegungsraum, 
wo wir unser Fest mit den Liedern: ĂHeute morgen feiern wir Laternenfestñ  
und ĂLaterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterneñ begonnen haben. 
Danach wurde den Kindern die Legende des Hl. Martins und den Gªnsen, erzªhlt. 
Beim Rollenspiel ĂSankt Martin ritt` durch Schnee und Windñ, konnten die Kinder das Mantel teilen 
noch einmal miterleben. 
Als feierlichen Abschluss tanzten wir gemeinsam zum Lied ĂLichterkinderñ. 
Bei der gemeinsamen Jause wurden die Kipferl mit dem Spruch ĂTeilen, teilen das macht SpaÇ, 
wenn man teilt, hat jeder was!ñ geteilt. 



Gemeindezeitung Haunoldstein                                                                                                            Seite 8  

Baurecht 

Bauordnung ï Photovoltaikanlagen im Bauland 

Nach Ä 17 der N¥BO, Bewilligungs-, anzeige- 
und meldefreie Vorhaben Ziffer14, 
ist die Aufstellung von Photovoltaikanlagen (bis 
1 Megawatt!) oder deren Anbringung auf 
Bauwerken, soweit sie nicht Ä 15 unterliegen, 
weiters die Aufstellung von Batteriespeichern, 
bewilligungs-, anzeige- und meldefrei. 
 
Dies bedeutet, dass jeder auf seinem 
Grundst¿ck im Bauland eine Photovoltaikanlage 
errichten darf, ohne daf¿r die Gemeinde in 
Kenntnis setzen muss. Einfach mit dem 
Energieanbieter abklªren, und fertig? 
Leider nicht! 
 
Die Bauordnung sieht grundsªtzlich tatsªchlich 
nichts f¿r die Photovoltaikanalgen vor, st¿tzt 
sich dabei allerdings auf die Eigenverantwortung 
der Besitzer. Diese Tatsache kann sich f¿r 
die Bauherrn als ziemlich dramatisch 
herausstellen, da sie selbst die Verantwortung 
f¿r die ausreichende Statik (Eigengewicht, Wind
- und Schneelasten) und die ordnungsgemªÇe 
Installation und den Brandschutz 
¿bernehmen m¿ssen. 
Besonders bei den teilweise mitverwendeten 
Stromspeichern (Batteriespeichern) ist die OIB-
Richtlinie 2 ĂBrandschutzñ in der Fassung der 
BTV 2014 heranzuziehen.  
Darin steht unter 3.9 Rªume mit erhºhter 
Brandgefahr  
3.9.1 Heiz-, Brennstofflager-, Abfallsammel- und 
Batterierªume f¿r stationªre Batterieanlagen 
gelten jedenfalls als Rªume mit erhºhter 
Brandgefahr. 
3.9.2 Wªnde und Decken von Rªumen mit 
erhºhter Brandgefahr m¿ssen in REI 90 bzw. EI 
90 ausgef¿hrt und raumseitig in A2 bekleidet 
sein. T¿ren und Tore oder sonstige Verschl¿sse 
m¿ssen in EI2 30-C ausgef¿hrt werden.  
Spªtestens nach diesen Zeilen wird sich ein 
Laie denken: Was? EI2 30-C? A2? 
 
Deshalb empfehlen wir unbedingt 
professionelle Hilfe durch Elektrotechniker 
und Baumeister, bzw. die angebotenen 
Sprechstunden auf der Gemeinde in 
Anspruch zu nehmen!  
Nur einen Rauchwarnmelder zu installieren ist in 
den meisten Fªllen zu wenig! 
Bei Anlagen in Gemeinden mit Bebauungsplan 
kºnnen folgende Vorhaben der Anzeigepflicht 

N¥BO Ä15 Zi. 3. Vorhaben in Schutzzonen und 
Altortgebieten é die Aufstellungévon 
Photovoltaikanlagen oder deren Anbringung an 
Bauwerkené 
 
Grundsªtzlich gilt: 
Sind baulichen Abªnderungen f¿r die 
Photovoltaikanlage (Verstªrkung der 
Tragkonstruktion) oder den Stromspeicher 
(Errichtung eines eigenen Brandabschnittes) 
erforderlich, oder eine Doppelnutzung (Unterstand 
f¿r das Auto) geplant, so ist f¿r diese jeweils eine 
eigene Baubewilligung bei der Baubehºrde zu 
erwirken! 
 
Das Land Niederºsterreich hat f¿r 
Photovoltaikanlagen einen eigenen Leitfaden 
herausgegeben, den Sie unter N¥ Photovoltaik-
Leitfaden (enu.at) finden und downloaden 
kºnnen. 
Darin sind auch alle anderen verbindlichen 
Gesetze, die zum Aufstellen einer 
Photovoltaikanlage zu ber¿cksichtigen sind, als 
auch die Anlagen im Gr¿nland, enthalten. 
 
Bei Fragen dazu steht das Bauamt gerne zur 
Verf¿gung.  
Bmstr. Ing. Markus Kirchberger 
 
Umsatzsteuer-AUS f¿r PV-Anlagen 
 

Die Bundesregierung hat angek¿ndigt, dass ab 
1.1.2024 die Umsatzsteuer f¿r Privatpersonen 
beim Kauf einer Photovoltaikanlage wegfªllt.  
Bisher mussten Privatpersonen Fºrderantrªge 
stellen, um zur Bundesfºrderung zu kommen. Ab 
dem Januar 2024 soll f¿r den Kauf von PV-
Anlagen bis 35 kWp (inkl. Zubehºr, Speicher und 
Installation) die Umsatzsteuer f¿r Privatpersonen 
fallen Das bedeutet: Keine Antrªge mehr und 
automatisch keine Steuern zahlen.  Die 
Abschaffung der Umsatzsteuer soll ab Jªnner 
2024 die Bundesfºrderung ersetzen und ist auf 
zwei Jahre befristet.  
 
https://www.energie-noe.at/umsatzsteuer-aus-fuer
-pv-anlagen 

https://www.enu.at/download/?id=Photovoltaik-Leitfaden.pdf
https://www.enu.at/download/?id=Photovoltaik-Leitfaden.pdf
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Bausprechtage 2024 

Gemeinsam mit unserem Bausachverstªndigen, Baumeister Ing. Markus Kirchberger, 
bieten wir Ihnen auch 2024  wieder am 1.Dienstag im Monat von 17.00 -18.00 Uhr einen 
Bausprechtag bei uns am Gemeindeamt an. 
 
 
     Termine 2024 
 
   06.02.2024  07.05.2024  03.09.2024 
   05.03.2024  04.06.2024  01.10.2024 
   02.04.2024  02.07.2024  05.11.2024 
         03.12.2024 
 
 

Termine nur gegen Voranmeldungen vor dem Bausprechtag! 

Reparaturbonus 
 

Mit dem Reparaturbonus erhalten Privatpersonen eine Fºrderung von bis zu 200 Euro f¿r 
die Reparatur von Elektro- und Elektronikgerªten und/oder bis zu 30 Euro f¿r die Einholung 
eines Kostenvoranschlags bei teilnehmenden Partnerbetrieben.  
Die Fºrderung wird direkt bei Bezahlung der Rechnung unter Vorlage eines Bons f¿r eine 
Reparatur und/oder f¿r einen Kostenvoranschlag abgezogen. 
 
 
Bons kºnnen so lange beantragt werden wie Budgetmittel vorhanden sind, lªngstens 
jedoch bis 31.3.2026.      Infos unter: www.reparaturbonus.at 

ðððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððð

ðððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððð 

Dorferneuerungsï und Verschºnerungsverein 
Haunoldstein 

Der Dorferneuerungs- u. 
Verschºnerungsverein Haunoldstein mºchte 
sich bei allen Besuchern u. Mitwirkenden der 
60 Jahr-Feier und des Sonnwendfeuers 
bedanken. Da der Pflanzentausch im Rahmen 
der 60 Jahr-Feier so gut angenommen wurde 
planen wir f¿r 2024 wieder einen 
Pflanzentausch. Daher bitten wir alle 
Hobbygªrtner wieder um zahlreiche 
Unterst¿tzung. 
 

Der Dorferneuerungs-  
u. Verschºnerungsverein 

Haunoldstein w¿nscht allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue 

Jahr. 

ððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððððð 
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Schnupperticket VOR Klima Ticket 
Metropolregion 

Seit 01. April 2023 kºnnen unsere B¿rgerinnen und B¿rger das VOR 
KlimaTicket Metropolregion f¿r den Verkehrsverbund Ost Region (VOR), 
tageweise gratis entleihen. 
Mit dem VOR KlimaTicket Metropolregion kºnnen die Haunoldsteiner B¿rgerinnen 
und B¿rger alle ºffentlichen Verkehrsmittel (U-Bahn, StraÇenbahn, Bus und Bahn) 
auf allen VOR-Linien in ganz N¥, Wien und dem Burgenland inklusive WESTbahn 
zwischen Wien-Westbahnhof und Amstetten kostenfrei nutzen. 
Das Schnupperticket gilt immer nur f¿r eine Person. F¿r jeden Tag stehen in der 
Gemeinde Haunoldstein f¿r zwei Personen VOR KlimaTickets Metropolregion zur 
Verf¿gung. 
Das VOR KlimaTicket Metropolregion kann von allen in der Gemeinde Haunoldstein 
mit Hauptwohnsitz gemeldeten Personen gratis ausgeliehen werden.   
Die Fahrkarte kann bei der B¿rgerservicestelle am Gemeindeamt Haunoldstein  
 

¶ persºnlich 

¶ telefonisch unter Tel.: 02749/2254  

per E-Mail unter gemeinde@haunoldstein.gv.at  oder  
direkt im Online-Kalender unter www.schnupperticket.at 

bis zu 3 Monate im Voraus reserviert werden. Die Reservierungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs ber¿cksichtigt.    
Das Ticket wird bei der B¿rgerservicestelle im vereinbarten Zeitraum abgeholt und 
zur¿ckgebracht. Die Kartenabholung ist im Bedarfsfall bereits am Vortag mºglich, 
wenn die Karte verf¿gbar ist. 
Die B¿rgerservicestelle ist  
 

¶ am Montag, Mittwoch, Freitag                           von 08:00 bis 12:00 Uhr   

¶ am Dienstag                                                      von 18:00 bis 19:00 Uhr   

¶ am Donnerstag                                                 von 08:00 bis 10:00 Uhr   

¶   
geºffnet. Nach R¿cksprache kºnnen zusªtzlich abweichende Abhol- und 
R¿ckgabezeiten vereinbart werden. 
Alles Weitere entnehmen Sie aus den Nutzungsbedingungen der Gemeinde 
Haunoldstein. 
 
 

mailto:gemeinde@Haunoldstein.gv.at
https://www.schnupperticket.at/Home
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